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Halle und Umgebung
Halle den 23 September 1915

122356 900 Mark
dritte Kriegsanleihe in Halle gezeichnet

Kurz vor Schluß der Redaktion erfahren wir Vei der
Reichsbank in Halle ohne Nebenſtellen wurden auf dritte
Kriegsanleihe 122 356 900 Mark gezeichnet davon bei Vanken

und Bankiers 78 914 500 Mark bei den Sparkaſſen 37 192 100
Mark

Das iſt ein großartiges Ergebnis das das Reſultat der
2 Anleihe weit in den Schatten ſtellt Bei der 2 Anleihe
wurden in Halle gezeichnet 9054 Million Mark bei der erſten
betrug die Geſamtziffer nur 60 930 000 Mark
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Das günſtige Ergebnis der dritten Kriegsanleihe das das
Reſultat der zweiten Anleihe weit hinter ſich läßt findet auch
ſeinen überzeugenden Ausdruck in der Geſamtzeichnung bei unſerer
ſtädtiſchen Sparkaſſe Es ſind bei der ſtädtiſchen Spar
kaſſe in 7784 Poſten 12 443 700 Mark gezeichnet worden Bei der
zweiten Anleihe zeichneten 5842 Sparer 8 460 100 Mark Bei der
erſten Anleihe betrug die von den Sparern gezeichnete Summe nur
2 859 100 Mark Bei allen dieſen drei Poſten ſind je 3 Millionen
Mark welche die ſtädtiſche Sparknuſſe ſelbſt zeichnete außer Anſatz
geblieben
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Bei der Subdireltion der Preußiſchen Lebens Verſicherungin Halle a S nicht bei der Geſellſchaft in Verün ſr von
45 Perſonen 421 400 Mark 3 Kriegsanleihe gezeichnet worden

Profeſſor SchmidtRimpler
Im Alter von 77 Jahren iſt letzte Nacht unſer hoch

geſchätzter Mitbürger Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr
Schmidt Rimpler Generalarzt d geſtorben Mit
lebhaftem Bedauern und herzlichem Anteil zugleich werden
alle die den prächtigen Mann gekannt haben dieſe Kunde
vernehmen denn Schmidt Rimpler war gleich groß als
Forſcher und Univerſitätslehrer wie als Bürger und Menſch

Hermann SchmidtRimpler wurde am 30 Dezember 1838
in Berlin geboren Er beſuchte dort das Friedrich Wil
helms Gymnaſium und dann die damalige mediziniſch
chirurgiſche Akademie für das Militär die jetzige Kaiſer
Wilhelms Akademie Er ſtudierte von 1857 1861 Medizin
promovierte in dieſem Jahre war 1861 1862 Unterarzt in
der Charits in Berlin machte 1863 ſein Staatsexamen
fungierte bis 1871 als Militärarzt u a als Stabsarzt am
Königl Friedrich Wilhelms Jnſtitut und an dem Charits
Krankenhaus ſpäter als Aſſiſtent bei Profeſſor Albrecht von
Gräfe in Berlin 1871 wurde er außerordentlicher 1873
ordentlicher Profeſſor der Augenheilkunde in Marburg
1890 ging er als Ordinarius nach Göttingen wo er bis zum
Jahre 1901 blieb um dann einem Rufe als Ordinarius nach
Halle zu folgen Hier lag ihm im Zuſammenhang mit
ſeiner Lehrtätigkeit die Leitung der Univerſitäts Augen
klinik ob in der ſeine Kunſt Tauſenden ein Segen wurde

Schmidt Rimpler galt als einer der bedeutendſten
Ophthalmologen deſſen Name in der wiſſenſchaftlichen Welt
weit über die Grenzen unſeres Vaterlandes hinaus Klang
hat Bei ſeinen Schülern ſtand er allezeit in hoher Ver
ehrung ſie ſchätzten ihn als trefflichen Berater und väter

lichen Freund
Schmidt Rimpler hat eine reiche fachſchriftſtelleriſche

Tätigkeit entfaltet Von ſeinen Werken ſeien genannt
Ueber Blindſein 1881 Die Erkrankungen des Auges im
Zuſammenhang mit anderen Krankheiten 1898 Die Schul
kurzſichtigkeit und ihre Behandlung 1890 Glaukom 1875

neben zahlreichen Veröffentlichungen in wiſſenſchaftlichen
Zeitſchriften z B der Deutſchen Revue der Nord und
Süddeutſchen Rundſchau Sein Lehrbuch der Augenheil
kunde und Ophthalmoſtkopie das 1885 zum erſtenmal erſchien
hat zahlreiche Auflagen erlebt und iſt vielfach in fremde
Sprachen ins Engliſche Jtalieniſche Ruſſiſche und Japa
niſche überſetzt worden

Gedenkt unſere Hochſchule deren Rektorat er 1906 führte
heute in Trauer des heimgegangenen Gelehrten ſo erinnert
ſich Halles Bürgerſchaft mit nicht geringerem Anteil des
ſeltenen Mannes und ſeiner Verdienſte um unſer kom
munales Leben Lange Jahre hat er dem Stadtverordneten
kollegium angehört ein fleißiger und kenntnisreicher Mit
arbeiter an den ſtädtiſchen Aufgaben der allezeit bereit war
mit Freimut und Nachdruck ſeine Ueberzeugung zu vertreten
Es war ein Genuß ihm zuzuhören wenn er als kampfes
jroher Streiter mit ſeiner vornehmen Beredſamkeit der die
ſeine Jronie eine ebenſo wirkſame wie elegante Waffe war
in die Debatten eingriff Allſeitiges Vertrauen ehrte ihn
und als 1911 durch den Rücktritt des Herrn Geheimrats
Steckner eine Vakanz im Vorſitz eintrat ſtand es für das
Kollegium ſogleich feſt daß er zum Vorſteher zu wählen ſei
Mit großer Hingebung und anerkanntem Geſchick hat er ſich
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des neuen Amtes angenommen aber eine jähe Erkrankung
deren Folgen ſich nicht völlig überwinden ließen zwang ihn
ſchon nach zwei Jahren aus dem Kollegium auszuſcheiden

Auch am kirchlichen Leben hat ſich der Heimgegangene
rege beteiligt im Parochialverband trat oft die Selbſtändig
keit ſeines Urteiles in einer Weiſe hervor daß die Bürger
ſchaft ihre beſondere Freude daran hatte

Der Name Schmidt Rimpler wird hoch geehrt in Halle
noch lange fortleben

Die Arbeiten am Hauptſammelkanal
längs des Mühlgrabens ſind ſo weit fertiggeſtellt daß vom
1 Oktober d Js an nicht nur wie bisher die Ab wäſſer der
nördlichen Stadtteile ſondern auch die des Zen
trums des Oſtens und Südens der Stadt der
neuen Kläranlage auf dem Tafelwerder zuge
führt werden können Jnfolgedeſſen können und müſſen vom
genannten Tage an auch in dieſen Stadtteilen die Abort
gruben der Grundſtücke außer Betrieb geſetzt und
die Aborte unmittelbar an die Hausentwäſſerung angeſchloſſen
werden Es iſt daher an der Zeit nunmehr auch für dieſe Grund
ſtücke ſoweit dies nicht ſchon im letzten halben Jahre geſchehen
die Entwürfe für die Abänderung der Entwäſſerungsanlagen zur
baupolizeilichen Genehmigung einzureichen und die Ausführung
der erforderlichen Arbeiten in die Wege zu leiten

Lediglich für die Grundſtücke auf den tiefliegenden Saale
inſeln weſtlich der Gerberſaale und des Mühlgrabens die nach
dem Trennſyſtem zu kanaliſieren ſind ſowie für die Grundſtücke an
denjenigen Straßen von Trotha deren Neukanaliſation noch aus
ſteht iſt der unmittelbare Anſchluß der Abortanlagen an die
Kanaliſation noch nicht möglich

Wie dankbar unſere Feldgrauen
für halliſche Liebesgrüße in Geſtalt von geiſtiger Speiſe ſind be
weiſt nachſtehende Einſendung eines wackeren Landſturmmannes

Drei große Packen bracht ein Wagen an
Fürs Lagarett ſind ſie ſo ſteht daran
Vielleicht frohlocken wir ſind s Liebesgaben
Die wir ſo lang entbehrt ſchon haben
Wir raten was da drin mag ſein
Tabak Zigarren Schokolade Wein
Vielleicht auch wollne Unterkleider
Acht Monat unterwegs und leider
Jm Sommer nicht recht zu verwenden

Nun ſtehn im Zimmer ſchon die Spenden
Wir ganz erwartungsvoll dabei
Die Hülle fällt ein Ach und Oh und Ei
Tönt laut aus unſern Reihen
Nun endlich neue Bücher zum Verleihen

Jch nehme dies Jch dieſe Blätter
Faſt war ein ganzer Packen ſchon verteilt
Als ich mit einem Donnerwetter
Dazwiſchen bin geeilt
Hübſch aufgeſtellt in Reihen lang
So packten wir ſie in den Schrank
Dann ward das große Buch gebracht
And die Entleihung konnt beginnen
Und dankbar haben wir gedacht
An die die uns mit frohen Sinnen
Die Bücherſpende zugeſandt
Als einen Dienſt fürs Vaterland
Daß wir konnten unſre Bücherei erneun
Das tät uns doppelt drum erfreun
Weil viele länger als ein Vierteljahr
Jm Lazarett hier müſſen bleiben
Und was an Büchern hier vorhanden war
Nicht recht genügt die Stunden zu vertreiben
Und en wir bei Regenwetter
Und ſehen in die ſchönen Blätter
Dann denken wir der Großen und der Kleinen
Die es ſo gut mit Deutſchlands Söhnen meinen
Und grüßen dankbar aus dem Leſeſaale
Die Geber fern in Halle an der Saale

Bruno Theek Landſturmmann Niederſchreiber
hau i Reſervelazarett Moltkefels den 14 8 15

Sammelſtellen ſind außer der Geſchäftsſtelle r
Zeitung Arnold K Troitzſch Gr Ulrichſtr 1 Evang Sozialer
Preßverband Kronprinzenſtr 14 Hofiuwelier Walter Fleiſch
bauer Steinweg 22 Hohenzollern Apotheke Merſeburgerſtr 20
Pritſchow Bernburgerſtr 28 Hauptſammelſtelle Halliſche Schreib
ſtube Karlſtr 16

Der Nationale Frauendienſt
hatte am Dienstag ſeine Jahresverſammlung im großen Saal des
Eemeindehauſes in der Albrechtſtraße Der Beſuch war recht zahl
reich meiſt Helferinnen der vaterländiſchen Sache Frau Ober
bürgermeiſter Dr Rive die ſich um das ſchöne Werk beſonders
verdient gemacht hat war am Erſcheinen behindert Den Bericht
über die Tätigkeit des nationalen Frauendienſtes in Halle während
des erſten Jahres erſtattete deshalb Frau Dr Goſche Sie
führte aus An Mitteln ſind etwa 170 000 Mark aufgebracht
worden Die Verſammlungen der Helferinnen aus allen Kreiſen
der Einwohnerſchaft fanden alle 8 bis 14 Tage ſtatt um zu be
raten was in der Fürſorge für die Frauen und Kinder der Kriegs
teilnehmer geſchehen kann Jn der Anfangszeit ſind viele Frauen
in die Sprechſtunde gekommen und haben um Beſchäftigung ge
beten da ſie durch den Krieg infolge Rückganges der Geſchäfte die
Arbeit verloren hatten und doch gern arbeiten möchten Jn drei
errichteten Küchen wurde für bedürſtige Familien gekocht und
tauſende von Portionen guten nahrhaften Eſſens abgegeben Viele
erhielten Eſſen 3mal wöchentlich 8 Wochen hindurch Dann
waren 150 Einzelfamilien in unſerer Stadt die für die bedürftigen
Familien ſelbſt kochten namentlich da wo dieſe von den Küchen
zuweit abwohnten Jm ganzen ſind 1740 Familien mit Mittag
eſſen unterſtützt worden Dann iſt weiter geſorgt worden für
Milch Arzenei Kohlen Kleider Schuhwerk uſw Es ſind ver
ausgabt an Bedürftige 2066 Stück Kleidungsſtücke aller Art 1450
Stück Hemden 320 Stück Schürzen 540 Stück Säuglingswäſche
500 Stück Bettwäſche und dergl mehr Der Kinderwagen ſpielte
ebenfalls eine große Rolle davon ſind eine ganze Zabl geſchenkt
und an bedürftige Familien abgegeben worden auch 28 Schul
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ranzen An Unterſtützungen in bar ſind 35 700 Mark verwendet
worden Die Ermittlerinnen haben eine große Aufgabe zu er
füllen gehabt von ihnen hing es weſentlich ab daß gerecht ver
teilt wurde Auch der Flüchtlinge aus Oſtpreußen Galizien
Belgien und England nahm man ſich fürſorglich an man ſchaffte
Wohnungseinrichtungen Kinderwäſche uſw auch gab man den
Bedrängten Arbeitsgelegenheit

Viele Frauen waren anfangs wegen Beſchäftigung in großer
Not es wurden daher erſt eine dann noch eine Arbeitsvermitt
lungsſtelle errichtet Gemeldet hatten ſich 714 Frauen 196 davon
wurden untergeöracht Von 111 Waſchfrauen wurde 27 Beſchäfti
gung zugewieſen 28 Kochfrauen erhielten Anſtellung Viele von
den Frauen wurden mit Heimarbeit beſchäftigt ſo 1025 die 24 900
Paar Strümpfe Handmüffchen und Handſchuhe für unſere draußen
im Felde ſtehenden braven Soldaten geſtrict hatten In der Flick
ſchule Werkſtättenarbeit wurden 20 Frauen wöchentlich 3mal
beſchäftigt und entlohnt Die Fürſorge für unſere Krieger in bezug
auf warme Sachen ſoll im Oktober wieder einſetzen Da könnte
manche Frau die von zu Hauſe abkömmlich iſt mit dabei lernen
und erhält die Arbeit auch noch bezahlt Unter ſachkundiger
Leitung wird zugeſchnitten und das Weitere in der Kleiderſtube
un Frauen erledigt Auf die Bitte alte weiße baumwollene
Stümpfe zur Herſtellung von Säuglingsſachen herzugeben ſind
20 Dutzend eingegangen Für das Rote Kreuz wurden den Laza
retten geliefert 5212 Soldatenhemden und 500 Paar Handſchuhe
Zu Weihnachten wurden 300 Pakete Liebesgaben an deutſche Sol
daten ins Feld geſandt Auch nahm man ſich der Kriegerkinder
beſonders an in drei Kriegshorten wurden 160 Kinder unter
gebracht Jn der Kinder Mädchenſtube werden 280 Kinder unter
halten Durch das Entgegenkommen einer Dame iſt dem Verein
in Dölau ein Erholungsheim für Kinder geboten worden 97 der
Erholung bedürftige Kinder von Kriegern haben hier Aufnahme
gefunden Hier haben ſie Wohnung gute Koſt Pflege Luft Licht
und angenehme Spielunterhaltung Es wurden im Intereſſe der
guten Sache 4000 Poſtkarten verkauft Der Bericht weiſt auf die
ſtattgehabten Verſammlungen hin in denen belehrende Vorträge
und ſonſt Unterhaltendes geboten wurde Die gehaltenen 20 Ver
ſammlungen waren von je 200 300 Frauen beſucht Außerdem
ſind 100 Vorträge über Volksernährung und Kriegsküche gehalten
worden hier und außerhalb Dieſen Winter ſollen von Hochſchul
lehrern evtl wiederum Vorträge gehalten werden

So wendet ſich der Nationale Frauendienſt unter Abſtattung
des Dankes an alle die bis jetzt mit geholfen mit der Bitte auch
weiterhin zu helfen damit die ſchöne Aufgabe die ſich deutſche
Frauen geſtellt haben zu einem guten Ende geführt werde

Oſtpreußenhilfe
Eine Vorbeſprechung über die Ausgeſtaltung der in der

Bürgerſchaft von Halle und dem Saalkreis geplanten Paten
ſchaft über das heimgeſuchte Städtchen Bialla
in Oſtpreußen wird Freitag den 24 September abends 9 Uhr im
Saal des Reſtaurants Mars la Tour Eingang im Hofe rechts
unter Leitung von Herrn Juſtizrat Dr Lembſer ſtattfinden
Jedermann iſt herzlich willkommen

Ergebniſſe des Wettbewerbs in der Ausſchmückung
von Balkonen Fenſtern und Vorgärten

Als ſehr gut wurden anerkannt
Seebener Straße 11b 3 Tr Balkon O Hofbeck Seebener

Straße 11b 3 Tr Il Balkon Frau Barth Angerweg 2 pt
Fenſter H Paye Tiergartenſtr 3 Fenſter A Nagel Tier
gartenſtr 6 Balkon F Feine Friedenſtr 15 Balkon Rentier
Kühne Friedenſtr 26a Vorgarten Rentier Krauſe Talſtr 37d
Garten K Heiſer Talſtr 37c Garten Jngenieur Geiſenhainer
Hohe Weg 2 1 Tr Balkon H Eigen Seydlitſtr 34 1 Tr
Balkon Dettloff Muelle Talſtr 37e Garten J Ritter Tal
ſtraße 39i pt Fenſter Milich Mozartſtr 11 1 Tr Balkon E
Brune Mozartſtr 12 pt Balkon K Schander Mozartſtr 24
2 Tr Balkon H Gittermann Richard Wagnerſtr 38 Vorgarten
links K Sickmann Mozartſtr 19 1 Tr Balkon A Siemens
Staudeſtr 6 Vorgarten links G Günter Wettiner Straße 11
1 Tr Vorgarten F Zeitz Wettiner Straße 16 Vorgarten K
Abbrandt Reilſtr 14 1 Tr Balkon A Liebau Reilſtr 18
3 Tr Balkon T Riedel Reilſtr 54 Vorgarten S Lehmann
Reilſtr 40 3 Tr Balkon H Karl Reilſtr 81 pt u 1 Tr
Balkons K Koch Reilſtr 89b Vorgarten Dr A Schulze Ad
vokatenweg 2 1 Tr Balkon Th Köhler Advokatenweg 7 pt u
1 Tr Balkons Th Lehmann Advokatenweg 8 pt u 1 Tr Bal
kons F Ziervogel Advokatenweg 36 1 Tr Balkon und Vor
garten Geh R Riedel Advokatenweg 48 Vorgarten und Haus
bekleidung J Schäfer Burgſtr 44 1 Tr Balkon H Pohl Burg
n 62 2 Tr Balkon A Beyer Erneſtusſtr 10 Hausbeklei
ung und Vorgarten L Hoffmann Reichardtſtr 7 pt u 1 Tr

Vorgarten Dr E Oemiſch Reichardtſtr 10 1 Tr Balkon und
Vorgarten A Wentzel Reichardtſtr 20 Vorgarten und Haus
bekleidung Geh R W Roux Gartenſtr 6 Vorgarten und Fenſter
K Gräb Händelſtr 15 Vorgarten Thürmer Hänbelſtr 16 u 17
Vorgarten E Weiſe Händelſtr 20 1 Tr Balkon und Fenſter
S Hirſch Blumenſtr 3 Vorgarten S Lewin Mühlweg 3 Vor
garten E Jenſch Mühlweg 10 Vorgarten und Balkon L Lewin
Mühlweg 18 Vorgarten E Freytag Mühlweg 20 Vorgarten
E Walther Mühlweg 38 Vorgarten B v Zelewski Mühl
weg 52 Vorgarten J Dicker Hermannſtr 1 Vorgarten K Elze
Hermannſtr 8 2 Tr Balkon Schulrat Baye Hermannſtr 24
Balkon W Faſelquer Hermannſtr 24 Balkon M Rönnebeck
Robert Franzſtr 1a 1 Tr Balkon Dr M Flemming Robert
Franzſtr 13 2 Tr Balkon M Streicher Robert Frangſtr S
3 Tr Balkon Wwe P Jeiſe Robert Franzſtr 8 1 Tx
Balkon W Jyterott Robert Franzſtr 8 2 Tr Balkon Ch
Wagner Robert Franzſtr 9b 1 Tr Balkon Landsmannſchaft
Pomerania Robert Franzſtr 13 Vorgarten F Wetzel Robert
Franzſtr 13 1 Tr Balkon K Klohe Robert Franzſtr 13a pt
u 1 Tr Balkon W Saxenberger Robert Franzſtr 14 Wandbe
kleidung E Friedrich Robert Franzſtr 15 Vorgarten E Fried
rich Kirchtor 7 1 Tr Balkon H Strauß Kirchtor 19 Vorgarten
K Bonſtedt Kirchtor 20 2 Tr Balkon A Burchardt Kirch
tor 20a pt Fenſter Frl A Dantz Kirchtor 29 WandbekleidungE Moritz Bernburger Straße 9 2 Tr Balkon H Ullmann
Bernburger Straße 8 Vorgarten J Steckner Bernburger Str 20
2 Tr Balkon F Korn Gr Ulrichſtr 2 1 Tr Fenſter L Le
winsky Kl Ulrichſtr 18a 1 Tr Fenſter E Burckhardt Breite
ſtraße 14 3 Tr Balkon Frau Paſtor Krieg Jägerplatz 13 1 Tr
rechts Balkon Frl Schaaf Jägerplatz 18 1 Tr Fenſter A Glöck
ner Jägerplatz 26 1 Tr Fenſter H Jarand Henriettenſtr 11
Vorgarten H Linke Henriettenſtr 13 Vorgarten R Wolf Hen
riettenſtr 13 Vorgarten G Lewin Henriettenſtr 21a pt Balkon
W Greil SHenriettenſtr 21a 1 Tr Balkon W Kübhnemann
Henriettenſtr 35 pt Fenſter H Kraußer Henriettenſtr 35 pt
Fenſter W Schade Uleſtr 1 pt Balkon A Haſenclever Ale
ſtraße 3 3 Tr Balkon O Schlüter Uleſtr 9 Vorgarten A Bieler
u G Bieler Geiſtſtr 2 1 Tr Fenſter J Brömme Geiſtſtr 2
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Tr Fenſter R Brömme Am Kirchtor 1 HofKäſten G Karſtena z 20a 1 Tr Balkon W Langebartels Paradeplatz 13
1 Tr Valkon F giwſch Paradeplatz 2 3 Tr Balkon EBecker Breiteſtr 2 2 Tr Fenſter B Booch Breiteſtr 32 1 Tr
Fenſter Wwe Kohnert Fortſetzung folgt

Die Ortsgruppe Halle des Deutſch Evangel Frauenbundes
Hat kürzlich eine Kommiſſion gegründet die ſich die Schaffung und
Bereitſtellung geeigneter Wohnungen für Stu dentinnen
zur Aufgabe geſetzt hat Die Kommiſſion der neben Mitgliederndes Deutſch Evangeliſchen Frauenbundes Vertreterinnen der beiden
in Halle beſtehenden Vereine ſtudierender Frauen angehören hat
zunächſt eine Liſte ſolcher Wohnungen aufgeſtellt die nach genauer
Beſichtigung den Siudentinnen als in jeder Beziehung einwandfrei
empfohlen werden können Dieſe Liſte wird von Anfang Oktober
an beim Pedell zur Einſicht ausliegen Studentinnen oder ihren
Angehörigen wird geraten ſich beim Wohnungſuchen in Halle dieſer
Liſte zu bedienen die vor allem den fremd nach der Großſtadt
kommenden Damen ein zeitraubendes und anſtrengendes Herum
ſuchen ſowie die mancherlei Unannehmlichkeiten einer ungeeigneten
Wohnung erſparen ſoll Auf ſchriftliche Anfrage hin e zur
Vermittelung von Wohnungen oder vorläufiger Unterkunft in
Halle gern bereit Frau Oberſtabsarzt Dr Letz Kleiner Berlin 2
Frau Dr Schreiber Stud cam Neuwerk 10 Frl A Jrmer
Stud jur et cam Seebenerſtr 9 b

Fertige Jagdmunition iſt nicht beſchlagnahmt
WTIB Berlin 22 Sept Amtlich Die Kriegs Roh

ſtoffabteilung des Kriegsminiſteriums teilt mit daß fertige
Jagdmunition einſchließlich Flobert Munition und
leerer Patronenhülſen mit Zündhütchen nicht der Beſchlag
nahme nach Klaſſe i der du zur Bekanntmachung betreffend J ung und Beſchlagnahme
von Chemikalien und ihre Behandlung Oh I1 1,8 15
KRA unterliegt

Wer andern eine Grube gräbt
Die Richtigkeit dieſes Sprichwortes mußte auch Frl D in

einem Strafprozeß erfahren der gegen ſie ſchwebte Frl D war
die Nichte eines Bäckermeiſters welcher einen anderen Meiſter in
eine Falle locken wollte Für den betreffenden Kreis war eine
Verordnung auf Grund der bekannten Bundesratsverordnung er
gangen wonach Brot nur nach Aushändigung von Brotmarken
verabfolgt werden dürfe Frl D war im Auftrage ihres Onkels
zu einem Bäckermeiſter gegangen um Brot ohne Brotmarken zu
erlangen Der Verſuch glückte ihr auch ſie hatte aber nicht damit
gerechnet daß ſich auch diejenigen Perſonen nach den in Frage
kommenden Vorſchriften ſtrafbar machen welche Brot ohne Marken
entnehmen Obſchon Frl D behauptete ſie habe keine Brotmarken
gehabt ſo wurde ſie doch von der Strafkammer zu einer Geldſtrafe
verurteilt weil ſie nicht aus Not gehandelt habe ſondern bezweckt
habe dem betreffenden Bäckermeiſter eine Falle zu ſtellen Dieſe
Entſcheidung focht Frl D durch Reviſion beim Kammergericht an
welches indeſſen die Reviſion als unbegründet zurückwies und u g
ausführte die Vorentſcheidung ſei nicht rechtsirrig Strafbar
mache ſich nicht nur wer Brot ohne Brotmarken abgebe ſondern
auch derjenige welcher Brot ohne Brotmarken abnehme Ein
Notſtand ſei mit recht verneint worden denn die Angeklagte habe
das Brot ohne Brotmarken nicht geholt um ihren Hunger zu
ſtillen ſondern wollte dem Bäckermeiſter eine Falle ſtellen weil er
Brot ohne Brotmarken verkaufte

Wohltätigkeitskonzert zum Veſten der halliſchen Kriegswaiſen

Auswärtige Künſtler waren es vornehmlich die ihre Kunſt
für dieſes Wohltätigkeitskonzert zur Verfügung geſtellt hatten das
am Dienstag abend im großen Thaliaſaale ſtattfand Der Beſuch
dieſes Konzertes war erfreulicherweiſe recht gut ſo daß der Zweck
der Veranſtaltung erreicht ſein dürfte einen Schatz anzuhäufen
aus dem der Strom der mitfühlenden Liebe für unſere Kriegs
waiſen durch den Vaterländiſchen Frauenverein Halle fließen kann
Der Berliner Komponiſt Max Lauriſchkus eröffnete den Abend
mit dem Vortrage der Moll Fantaſie von W A Mozart Die
ſüße Melodik dieſes Werkes nimmt den Zuhörer immer wieder
gefangen wie im Sonnenſtrahl mit Roſenranken gebunden tollen
Kobolde einher treiben ihren Scherz mutvwillig ſich überſtürzend
bis die einfache innig ſchlichte Melodie wieder den Zauberſpuk ver
jagt und ſelige Ruhe ausatmet Lauriſchkus gab dieſe Fantaſie
mit anſprechendem Gelingen wieder Die Opernſängerin Helene
Schulz vom Stadttheater in Hamburg verfügt über eine um
fangreiche klare Stimme die ſchöne dunkle Färbung der tiefen
Töne ſowie ihre gute Atemtechnik fielen beſonders auf Schuberts
Allmacht fand eine würdige Wiedergabe in der Höhe wie in

der Tiefe gleich mächtig und klar vorgetragen Die Kunſtertn
ſang dann noch die Habanera aus Carmen und Eugen Al
berts Mittelalterliche Venushymne unter lebhaftem
Die Höhe ſollte aber weicher werden Der bekannte Deſſauer Hof
opernſänger Franz Reiſinger wartete zunächſt mit Wotans
Gruß an Walhall aus Rheingold auf Sein mächtiger Bariton
ließ den Gruß wuchtig mit edler Begeiſterung ertönen beſonders
die Stelle Es naht die Nacht gab er mit feinem Kolorit
und tiefer Verinnerlichung Am Klavier unterſtützte ihn Max
Lauriſchkus mit beſtem Gelingen Otto Gazes Unſere Kompag
nie eine gutgemeinte aktuelle Kompoſition mit lokalpatriotiſchem
Hintergrund und das Lied Gott Kaiſer Vaterland von Leo
Blech ließen ſeinem umfangreichen ſchimmernden Bariton mühe
los das ſtärkſte Forte hervorbringen Die Hofſchauſpielerin Käte
Wittenberg aus Deſſau brachte in gut abgetöntem Vortrage
und ſcharfer Charakteriſierung zunächſt das Deutſche Lied von
Felix Dahn zu Gehör Jn der Wiedergabe der Werbung von
Lenau gelang ihr die Gegenüberſtellung des feuerigen kriegsbe
geiſterten Werbers und des ſchwankenden von Sehnſucht nach
ſeinen heimatlichen friedlichen Gefilden gebannten Jünglings be
ſonders gut Der Furor Teutonicus mußte als ſtürmiſch ver
langte Zugabe folgen Konzertmeiſter Hans Schmidt iſt als
Violinvirtuoſe in Halle hinreichend bekannt er ſpielte geſtern mit
gewohnter Technik die Sarabande und das Allegro aus der Dur
Sonate von Leclair und die wundervolle Gavotte von Tor Atin

So n bißchen Franzöſiſch

Während allgemeines Bemühen am Werke iſt die
deutſche Sprache von überflüſſigen Fremdwörtern zu reinigen
hält die Poſt gelaſſen am Alten feſt Die kleinen rotenZettel die auf Eilbriefe aufgetlebt ſind tragen folgenden
Aufdruck

Duroh Bilboten
Bxprès

Exprès heißt im Franzöſiſchen durchaus nicht eilig
ſondern ließe ſich am beſten mit dem gut Berliniſchen Nu
grade überſetzen Was aber dieſer Vermerk auf Eilbriefen
beſagen ſoll wird ein ewig ungelöſtes Rätſel bleiben

Ueber die Viehzwiſchenzählung am 1 Oktober 1915
findet ſich im Jnſeratenteil eine amtliche Bekanntmachung

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvoll
ſtreckung wurde am 21 d M an hieſiger Gerichtsſtelle das
unter Zwangsverwaltung geſtandene Harz Nr 35 belegene
Hausgrundſtück von 1 Ar 64 Quadratmeter Größe z den
Namen des Eiſendrehers Otto Schmidt eingetragen öffent
lich meiſtbietend verſteigert Der jährliche Nutzungswert iſt
mit 1170 Mk angegeben der Mietswert etwas höher Be
laſtet war das Grundſtück mit 13 500 Mk zweimal je
1500 Mk in einer Hand und 2000 Mk Erſteher war der
Maſchinenmeiſter Philipp Haag in Falkenberg mit 14 500
Mark Bargebot Der Zuſſchlag wurde ihm ſogleich erteilt

Kriegsplakate Man ſchreibt uns Wer durch die
Straßen unſerer Stadt wandert und unſere Anſchlagſäulen
muſtert wird immer wieder auf die ſchwarz weiß roten
Kriegsplakate des Preßverbandes ſtoßen mit ihrem Be
kenntnis Wir Deutſche fürchten Gott aber ſonſt nichts in
der Welt Seit Kriegsbeginn grüßen uns nun die ſtummen
und doch ſo beredten Zeugniſſe und haben in den ſchweren
Stunden dieſer Kriegszeit ſo manches Herz in Feierſtunden
erhoben und begeiſtert bei Trauerkunde r und ge
tröſtet Sie haben an ihrem beſcheidenen Teil zum Durch
halten mit beigetragen und die Liebe zur irdiſchen Heimat
veredelt und die Sehnſucht nach der ewigen vertieft Daß
die Kriegsplakate einem fühlbaren Bedürfniſſe entgegen
kommen beweiſt z rege Verbreitung in Stadt und Land
durch ganz Deutſchland in Jene Schützengräben und
Lazarette an zahlreichen Schaufenſtern Warteräumen
Bahnhöfen in Schulen Pfarrhäuſern und öffentlichen Ge
bäuden Der billige Preis 1 Stück 10 Pfg 100 Stück 5 Mk
portofrei erleichtert die allgemeine Verwertung Wir ver
weiſen erneut auf dieſes zeitgemäße Unternehmen unſeres
Preßverbandes und empfehlen aufs wärmſte unſeren Leſern
einen Verſuch damit zu machen Nähere Auskunft erteilt
die Geſchäftsſtelle des Preßverbandes Kronprinzenſtr 14

Bei den Rohrverlegungsarbeiten in der Langeſtraße für
die Warmwaſſerleitung von der ſtädtiſchen Gasanſtalt nach
dem Hallenſchwimmbad werden auch Frauen mit be
ſchäftigt da es an wännlichen Arbeitskräften fehlt Den

Frauen ſind leichtere Arbeiten wie Zuſchippen und Stampfen
der fertig verlegten Strecken zugewieſen worden

r Die Mitgliederzahl iſt nach der erfreu
lich verlaufenen Montagsverſammlung auf 148 geſtiegen E
iſt aber wie aus wiederholten Anfragen hervorgeht verſchiedenen
jungen Mädchen die dem Bunde gern beitreten möchten infolge
ihrer Berufstätigkeit nicht möglich oder auch ſonſt nicht erwünſcht
an den Pflichtkurſen Handfertigkeit Haushalt Krankenpflege
teilzunehmen Der Vorſtand hat beſchloſſen dieſe jungen Mädchen
als hörende Mitglieder aufzunehmen und ihnen gegen einen
vierteljährlichen Beitrag von 3 Mark neben dem einmaligen
Eintrittsgeld die Teilnahme an den Bibelſtunden Vorträgen
und Konzerten zu ermöglichen Außerdem haben mehrere junge
Frauen den Wunſch an einzelnen Pflichtkurſen teilzu
nehmen geäußert es ſoll ihnen dies gegen Erlegung eines be
ſonders feſtzulegenden Betrages für den einzelnen Kurſus ge
ſtattet werden

Die Herbſtmiſſionsverſammlung hat unter reger Betekrigung
der evangeliſchen Bevölkerung von Halle und Umgegend geſtern
Mittwoch um 5 Uhr in der Laurentiuskirche und abends in den
Thaliaſälen getagt Der Hauptredner Miſſionsinſpektor Foertſch
von der Goßner Miſſion wußte beide Male alt und jung das Herz
für die Miſſionsſache warm zu machen Unſer König und ſeine
Welt ſeine Liebe und ſein Sieg das führte er in der Predigt
überzeugend und klar aus Die ruhige Sachlichkeit des Vortrages
war auch ſehr wirkungsvoll am Abend bei den Schilderungen des
Unheils das England einſt die führende Miſſionsmacht über un
ſere geſegneten gebracht hat Die Zahlen führen
oft eine beredte Sprache ſtehen doch von den 1637 unſerer deutſchen
Miſſionsarbeiter 600 auf engliſchem Gebiet Von 710 550 ſchon ge
tauften Heiden ſind 419 700 britiſche Untertanen Allein in Jn
dien ſind von 517 Miſſionaren 441 interniert Erſt ward ihnen
Hoffnung auf ungeſtörte Arbeit auch während des Krieges ge
macht Die Heldentaten der Emden und die Erklärung des
Heiligen Krieges von der Türkei aus die ja für die ungeheuer
vielen indiſchen Mohammedaner ſehr bedeuntungsvoll iſt brachten
erſt die böſe Wendung Wie dunkel auch die Zukunft aller Miſ
ſionsarbeit jetzt iſt das eine iſt klar wir brauchen doppelten Eifer
doppelte Treue doppelte Liebe Domprediger Lic Baumann mit
ſeinen reichen Erinnerungsſchätzen an ſeine Kriegszeit wie auch
das warme Schlußwort Paſtor Hagemeyers ſchlugen ähnliche
Klänge an Durchhalten nicht müde werden das gilt auch von derMiſſion Paſtor Meinhof waltete Amtes als Leiter der
Verſammlung die von vollem Gemeindegeſang belebt von ſchönen
Chorliedern des Seydlitzſchen Lyzeums und der Vereinigten höhe
ren Knabenſchule lieblich eingerahmt war Sehr flott ſchien der

r zu gehen und zahlreiche Dankesopfer fielen auf
die Sammelteller der freundlichen Helferinnen nieder So hat
die alte Miſſionsſtadt Halle wiederum gezeigt daß ſie es nicht
nur mit der allgemeinen Dienſtpflicht für die weltlichen Herrſcher
ſondern auch für den König aller Könige treu meint und auch hier
getroſt und unverzagt durchhalten will und muß

Stadtmiſſion Die heldenhafte Form des Lebens lautet das
Thema über welches Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonn
tag abend 858 Uhr im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes
Weidenplan A ſprechen wird

Der zweite kommunale Bezirksverein lädt zur Mit
gliederverſammlung auf Freitag abend 85 Uhr nach KohlsReſtaurant Königſtraße 4 ein Die Tagesordnung lautet

1 Mitteilungen 2 Stadtverordnetenwahl 3 Produzentenmarkt Herr H Buttermilch 4 Verände
rungen im Muſeum der Moritzburg 5 An ragen Rege
Beteiligung auch der Hausfrauen iſt ſehr erwünſcht

Wem gehört der Handwagen Am 15 September iſt vor
dem Grundſtück Albrechtſtr 3 ein zweirädriger Handwagengefunden worden Er iſt braun geeichen ruht auf Federn
W einen langen aus 6 Sproſſen beſtehenden leiterartigen

etwa 20 Zentimeter hohe Eiſengalerie Das
eine Rad iſt faſt neu Der Wagen kann im 7 Polizeirevier
Kloſterſtraße vom Eigentümer beſichtigt und in Empfang
genommen werden

Am Grabe ihrer Schweſter wurde auf dem Nordfriedhofe ein
auswärts wohnendes 22 Jahre altes Mädchen mit einer Schuß
wunde tot aufgefunden Da nach hinterlaſſenen Aufzeichnungen
unzweifelhaft Selbſtmord vorliegt wurde die Tote nach der
Leichenhalle des Nordfriedhofes gebracht

Verhängnisvoller Wurf Ein den Moritzzwinger durchfahren
der Geſchirrführer warf von ſeinem Fuhrwerk aus mit einem
Kohlenſtück nach Kindern Hierbei traf er einen vierjährigen
Knaben und verletzte ihn ſo erheblich am Kopfe daß das Kind in
ärztliche Behandlung gebracht werden mußte Der Name des
Täters konnte durch einen berittenen Polizeibeamten feſtgeſtellt
werden

Nachtlager im Strohdiemen Jn der vergangenen Nacht
wurde in der Gimritzer Feldflur ein wohnungsloſer Arbeiter in
einem Strohdiemen nächtigend angetroffen und eingeliefert

Ein die Reilſtraße durchfahrender Radfahrer hielt ſich um
leichter vorwärts zu kommen an einem in gleicher Richtung fah

Geburtenzahl
Von Profeſſor V Haecker Halle

Jm Auftrage des Bundes z Erhaltung und Mehrung
der Voltskraft

Die zwölf Kriegsmonate haben jedem in überzeugender
Weiſe vor Augen geführt welche Bedeutung für eine umBeſtand und Zutunſt ringende Ration die Bevölkerungszahl

hat vor allem die Zahl der Wehrfähigen und die Stärke
der hinter ihnen ſtehenden und nachwachſenden S

Zwar zeigt gerade dieſer Weltkrieg d die Zahl allein
nicht Siege verhilft Das einmütige Bewußtſein einen
gerechten Kampf r führen und die in dieſem Bewußtſeinruhende ſittliche Faſt die Diſziplin und die Organiſation

die Tapferkeit und die Jntelligenz des einzelnen Mannes
und die Ueberlegenheit der Führung haben neben der Voll
kommenheit der Waffen und der anderen techniſchen Mittel
dazu priggra ger daß den deutſchen Armeen der Sieg zu
gefallen iſt ber alles dies hätte doch nicht ausgereicht
wenn unſere Volkszahl geringer und wenn es nicht möglich
wäre die Lücken in der Front und zwiſchen den Fronten
durch vollwertigen Erſatz auszufüllen Man kann mit 1
egen 2 oder 3 unter günſtigen Bedingungen und eine Zeit
ang auch mit 1 gegen 5 oder 10 erfolgreich beſtehen aber

eine natürliche Grenze bleibt hier immer gezogen
So wiſſen wir alle daß wir keinen Mann ent

behren können und wir wiſſen den großen Ausfall zu
würdigen den unſere Armee und Flotte durch die Zurück
haltung der überſeeiſchen Reſerviſten erlitten hat Als ein
großes Glück müſſen wir es alſo betrachten daß bis jetzt
wenigſtens unſere Volkszahl nicht abgenommen hat ſondern von Jahr zu Jahr ge
w a 34 n iſt

er werden wir dasſelbe ſagen können
wenn wir in ven nächſten Jahren und Jahr
zehnten ſo kräftig daſtehen müſſen daß nach einem ehren
vollen Frieden neue Ueberfälle und Angriffe ausgeſchloſſennd und wenn wir die unſerem Handel und unſerer n

ſtrie und damit unſerem Geſamtwohlſtand verloren ge
z enen Außenpoſten in friedlicher mit Auf

etung aller Energie wiederzugewinnen haben
Jeder weiß daß die s das gleiche in Jahren

und Jahrzehnten ſagen zu können keineswegs auf ganz feſten
Füßen ſteht und daß hier etwas nicht in Ordnung iſt

Sehen wir die Traueranzeigen in den Blättern durch
Wie oft heißt es Der einzige Sohn im Oſten oder
Weſten gefallen Jn dieſer immer wiederkehrenden
Bezeichnung der einzige kommt eine Erſcheinung zum
Ausdruck die für unſer früher ſo kinderreiches Volk etwas
ganz Neues bedeutet Der Rückgang in der Kindera von einer Generation zur anderen die
im Verhältnis immer geringer werdende Zahl der Geburten
im ganzen Volke

Deutſchland Auf 1000 Einwohner Todesfälle weiß
und Geburten ſchwarz

1901 1903 1305 1907 1909 1911
36,9

35,0

Werfen wir einen Blick auf die Tabelle in welcher die
ſchwarzen Säulen für jedes zweite Jahr des verfloſſenen

Jahrzehnts die Geſamtzahl der Geburten auf je tauſend
Einwohner in Deutſchland angibt Wir ſehen dieſe
Zahl die ſogenannte Geburtenziffer anfangs lang
ſam und ſtetig im Zeitraum zwiſchen 1909 und 1911 ſehr
viel ſtärker fallen und Aehnliches gilt ſicher für die folgen
den Jahre für welche noch keine vollſtändigen Angaben vor
liegen Allerdings ſinkt ja auch dank den Fort
ſchritten der Medizin und der Verbeſſerung der ſozialen und
beſonders der ſozial hygieniſchen Verhältniſſe auch die durch
weiße Säulen angegebene Zahl der Todes fälle
aber die Abnahme der letzteren iſt grohe er en geringer
und die Differenz zwiſchen beiden Größen der Geburten
überſchuß wird ſichtlich kleine r Es gehört keine
Prophetengabe dazu um vorauszuſagen daß wenn die Ge
burtenziffer in ähnlichem Maße weiterhin abnimmt beide
Werte zunächſt gleich groß werden und ſchließlich die Zahl

der Todesfälle diejenige der Geburten überragen wird Das
riß aber die geſamte Volkszahl nimmt nicht mehr zu
ondern ſie erfährt falls keine Zuwanderung von außen

kommt eine r e Abnahme
Mancherlei Gründe e es far dieſe unerfreuliche und

auf die Dauer gefährliche Erſcheinung Eines der
Hauptgründe iſt aber die gewollte Beſchrän
kung der Kinderzahl Väter und Mütter glauben
daß ſie bei einer größeren Zahl von Kindern ſich ſelbſt dieſe
und jene Annehmlichkeit verſagen und den Erſtgeborenen die
Freuden der Jugend verkürzen und den Weg ins Leben
weniger bequem machen würden

Gerade dieſe zwölf Kriegsmonate haben aber
den zu Hauſe Gebliebenen gezeigt daß das Leben auch
mit einem geringeren ufwand von Annehmlichkeiten erträglich iſt und daß das durchdie harte Zeit geſteigerte Pflicht ewußtſein und die ver

mehrte Sorge für andere und für das Gemeinwohl eine
größere Befriedigung zu ehrt vermag als alle Genüſſe
die vielleicht früher unentbehrlich ſchienen Und die die
draußen in der ſart und Etappe ſtehen wiſſen noch beſſer
daß Lebensgenüſſe erſt dann vollen Wert haben wenn ſie
ſage regelmäßig ſondern nur ausnahmsweiſe zu Gebpte

ehen
Und die Sorge für die Erſtgeborenen Jeder weiß da

die einzigen Kinder der t Sohn nur zu ofverzärtelt und verweichlicht werden daß die
gegenſeitige Erziehung innerhalb einer
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enden Straßenbahnwagen feſt Als ihm aus entgegengeſetzter
Richtung ein Motorwagen entgegenkam vermochte der Radfahrer
nicht rechtzeitig loszulaſſen Er wurde von dem Wagen erfaßt und
zu Boden geworfen Hierbei zog er ſich erhebliche Verletzungen
am Kopfe zu Ein vorüberkommender Arzt verband den Verun
glückten ünd ordnete ſeine Ueberführung nach der Kgl Klinik an

Auf dem Riebeckplatze wurde eine Frau von einem Radfahrer
angefahren und zu Boden geworfen Sie erlitt anſcheinend keine
Verletzungen Die Schuldfrage iſt noch nicht geklärt

Jn ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſprang an der Genzmerbrücke eine
41jährige Artiſtenfrau in die Saale Einigen in der Rähe be
ſchäftigten Schiffern gelang es die Frau noch lebend wieder an
das Land zu bringen Sie wurde mit dem ſtädtiſchen Kranken
wagen der Kgl Klinik zugeführt

Theaker Konzert und Vorträge

Jm Apollo Theater
findet heute abend 20 u die Erſtaufführung von Die
verkaufte Frau Luſtſpiel in 3 Akten von Auguſt von
Kotzebue durch das Dresdner Reſidenz Enſemble ſtatt Jeden
Freund eines geſunden Humors wird es freuen ein Luſt
piel von Kotzebue zu ſehen in dem nicht nur Situations

ſondern auch Charakterkomik zur Geltung kommt wodurch
der Zuſchauer von Anfang bis Ende in heiterſter Laune ge
halten wird Auch bei dieſer Vorſtellung gelten alle im
September ausgegebenen Vorzugsſcheine

Jm Stadttheater kommt die von Publikum und Preſſe gleich
beifällig aufgenommene Neuheit Das Alter Freitag zur
erſten Wiederholung Um den vielſeitig geäußerten Wünſchen
nach leichterer Unterhaltungskoſt gerecht zu werden wird das
ſeinerzeit vielgeſpielte Volksſtück Die beiden Reichenmüller in
den Spielp an aufgenommen und kommt r ſorgfältiger Vor
bereitung unter der Spielleitung des Herrn Foerſter am Sonn
abend zur erſten Aufführung Das wirkungsvolle Werk welches
mit den erſten Kräften des Schauſpiels beſetzt iſt dürfte nichts
von ſeiner gewohnten Zugkraft eingebüßt haben Der kommende
Sonntag bringt wieder zwei Vorſtellungen und zwar nachmittags
als Volksvorſtellung Des Meeres und der Liebe Wellen und
abends die erſte Wiederholung der Oper Der Freiſchütz

Walhalla Theater Zum 26 und letzten Male kommt
heute als Ehrenabend für den beliebten Direktor Herrn Fritz
Steidl S M der Dollar zur Aufführung Morgen Frei
tag wird erſtmalig das Schauſpiel Die Verlorenen
ein Beitrag zur Bekämpfung des Mädchenhandels
Jugendliche unter 16 Jahren haben zu dieſem Stück keinen
Zutritt Die Tageskaſſe iſt ab 10 Uhr geöffnet

Wohltätigkeitskonzert im Mozartſaal Jnfolge Erkrankung
der Konzertſängerin Frau M Schmidt Valentin muß das für heute
angeſagte Wohltätigkeitskonzert zum Beſten der Kriegsfürſorge im
Mozartſaal auf Dienstag den 5 Oktober verſchoben werden

Bad Wittekind Vielfachen Wünſchen entſprechend be
ginnt das Freita der vorgerücktenJahreszeit wegen ſchon um 3 Uhr Das Konzert wird aus

geführt vom Görlach Orcheſter unter Leitung des Herrn
Muſikdirektors Görlach Der Eintrittspreis beträgt 35 Pfg
Abonnenten zahlen für das Programm 10 Pfg obligatoriſch

Siehe Anzeige

Haſcher Markkbericht

vom 23 September 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk Johannesbeeren p Pfd 06 0 20 Mk
Butter Pfd 00 50 Stachelbeeren pro Pfd 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
Hähne prs Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25
Enten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 0 10
Sänſe pro Stück 00 50 Spargel pro Pfd 00 00Tauben g pro Paar 00 60 VRotkohl pro Stück 10 20Aepfel pro W O 10 25 Weißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 10 25 Wirſingkohl pro Stück 10 0 29
Pflaumen pro Pfd 15 25 Grünkohl pro Stück 00 00
Kirſchen pro Pfd 00 0 Blumenkohl pro Stück 0 10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 00 WMehrrüben pr Mandel 10 0 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00
Haſen pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Kaninchen pro Stück 00 50 Radieschen 2 Bündchen 05 06
Rebhühner pro Stück 00 40 ZzZwiebeln pro Pfd 15 20
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 08 6 10
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 20 00

Wandel 00 00 1 Pfd 04 6 06Senfgurken pro Schock 60 00 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Wandel 00 50 Hammelſſeiſch 30 60Heidelbeeren pro Pfd 00 50 indfeiſch 39 50

v vPreißelbeeren pro Pfd 50 55 Kalbfleiſch 30 50

J See e T ehegrößeren Geſchwiſterſchar zum beſten Teil der
ganzen Erziehung gehört und vor allem daß das was der
Menſch im e Leben leiſtet nicht davon abhängt ob
ihm in der Kindheit alle Wege geglättet und möglichſt viele
Vergnügen geboten worden ſind

Und noch eines ſollten die deutſchen Väter und Mütter
im c ihrer Kinder bedenken Je kräftiger die
heran wachſende Generation daſteht und je größer
unſere Volkszahl in zehn und zwanzig Jahren ſein
wird um ſo weniger wird die Gefahr beſtehen
daß die Nation aufs neuegegenihren Willen
in den Strudel eines Weltkriegs hinein
geriſſen wird und daß auch unſere Söhne die friedliche
Arheit mit dem Kriegshandwerk vertauſchen müſſen

Das Frankreichs zeigt ja welches Schickſal einer
Nation mit ſtetig abnehmender Geburtenzahl drohen kann

Weil es ſah daß ſeine Volkskraft im Schwin
den en iſt hat es 3 an Rußland und England an
geklammert Und gegen ſeinen Willen iſt die be Maſſe
des franzöſiſchen Volkes durch Rußland und England in den
Krieg hineingezogen worden der ganz beſonders für Frankreich mbrderiſch iſt

Albert Oppel
Am 5 September verlor unſere Univerſität einen jener

Gelehrten die in ſtiller Zurückgezogenheit nur ihrer Wiſſen
ſchaft leben in der großen Oeffentlichkeit aber unbemerkt
dleiben Albert Oppel war Anatom, ſein Sonderfäch jedoch
bildete die menſchliche und vergleichende Gewebelehre und Ent
wicklungsgeſchichte Auf dieſem Gebiete hatte er nach Abſchlußſeiner in Tübingen Berlin und München betriebenen ärzt

lichen Ausbildung als Aſſiſtent an der anatomiſchen Anſtalt
in München 1888 bis 1891 die Hauptanregung durch den be
kannten e v Kupffer erhalten Jm Herbſte 1891 folgte
er einem Rufe Wiedenheims als Proſektor an der anatomiſchen
Anſtalt in Freiburg i V und habilitierte ſich dort für das Fach
der Anatomie Drei Jahre ſpäter wurde er zum außerordent
lichen Profeſſor ernannt Damals reifte in ihm der Plan ein
großes Lehrbuch der vergleichenden mikroſkopiſchen Anatomie
der Wirbeltiere zu r Das Bedürfnis nach einem ſolchen
war offenkundig denn das 40 Jahre früher von Leydig
ſchriebene Bändchen reichte bei weitem nicht mehr aus Die
Schwierigkeiten der Sammlung Ordnung und Verarbeitung
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der umfangreichen Literatur und die Notwendigkeit von Er

Die
ſchen Volks

Gerichtksverhandlungen

Strafkammer
Halle 22 September

Ein einträgliches Taſchengeld
Der 17jährige Markthelfer Sch war in einem großen Geſchäft

angeſtellt Von dritter Seite wurde ihm der Vorſchlag gemacht
an den Handelsmann Großmann Perſil zu verkaufen er könne ſich
damit ein ſchönes Taſchengeld machen Sch fetzte ſich mit Gr
in Verbindung der auf den Plan einging Sch ſtahl im Laufe
einiger Wochen neun Kiſten Perſil im Werte von 180 Mk und
erhielt ungefähr 70 Mk Jetzt mußte ſich Sch wegen Diebſtahls
und Gr wegen Anſtiftung hierzu und wegen gewerbsmäßiger Heh
lerei verantworten Da ſich keine Anhaltspunkte für eine An
ſtiftung des Sch durch Gr ergaben ließ der Staatsanwalt dieſe
Anklage fallen und beantragte gegen Gr wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei 2 Jahre Zuchthaus Jn dieſen ſchweren Zeiten müßten
die gewerbsmäßigen Hehler beſonders hart angefaßt werden da
ſie meiſt die Urheber von Diebſtählen ſeien Gegen Sch beantragte
er 6 Wochen Gefängnis Das Gericht verurteilte Sch zu drei
Monaten Gefängnis Gr wurde da er damals in bedrängter
Lage geweſen war zu der Mindeſtſtrafe von einem Jahr
Zuchthaus verurteilt da es bei gewerbsmäßiger Hehlerei keine
mildernden Umſtände gäbe

Provinzial Nachrichten
Ebeleben Sondershauſen 22 Sept Vom Schickſal

ſchwer heimgeſucht wurde Frau Thereſe Kanngießer im
benachbarten Billeben Nachdem ſie in den letzten Jahren bereits
einen Sohn verloren ſtarb im Auguſt der Ehemann Jm Sep
tember fanden zwei Söhne den Heldentod Bald darauf ſtarb eine
Tochter und vor kurzem wurde der bedauernswerten Frau auch der
dritte Sohn in Rußland durch eine tödliche Feindeskugel entriſſen

N Saalfeld 22 Sept Ein falſcher Ritter des
Eiſernen Kreuzes 1 Klaſſe Die Polizeidirektion
München teilt mit Jn Saalfeld iſt am 8 September ein Soldat
feſtgenommen worden der das Eiſerne Kreuz 1 und 2 Klaſſe trug
und ſich durch ſeine Großſprechereien verdächtig gemacht hat Er
erzählte er habe den Feldzug zuerſt beim 174 Jnf Regt mit
gemacht und ſei nach ſeiner erſten Verwundung dem 57 Regiment
sugeteilt worden Jn der Schlacht bei La Baſſee habe er ſeinen
verwundeten Oberſt wieder aus der Gefangenſchaft befreit und
trotz ſeiner eigenen zweiten Verwundung glücklich in die deutſche
Linie zurückgebracht Für dieſe Tat habe er im Refervelazarett I
in Brüſſel das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe erhalten infolge einer
ſcharfen Auseinanderſetzung mit einem Offizier ſei er als Unter
oſfizier degradiert worden Der Schwindler der als der fahnen
flüchtige Soldat Joſef Mohr vom 60 Jnf Regt erkannt wurde
ſand mit ſeinen Angaben um ſo eher Glauben als er ein Bild
aus der illuſtrierten Beilage eines großen Berliner Blattes vor
weiſen konnte das ihn als Ritter des Eiſernen Kreuzes 1 Klaſſe
zeigte Mohr der im Zivilleben Artiſt ſein will ſcheint gerne
homoſezuelle Kreiſe aufzuſuchen Jn Halle verkehrte er mit einem
Mann der zwei Tage ſpäter ſtarb Auf dem Transport in das
Lazarett Rudolſtadt gelang es Mohr feinem Begleiter zu ent
wiſchen Man vermutet daß er jetzt in Zivilkleidung geht oder
Heilſtätten aufſucht die nicht unter militäriſcher Kontrolle ſtehen
Mohr iſt 1,75 Meter groß ſchlank hat dunkelblonde Haare und iſt
bartlos er hinkt mit dem linken Fuß und geht am Stock

Neuſtadt a d 22 Sept Heute vor 100 Jahren
iſt zwiſchen Preußen und Sachſen Weimar Eiſenach ein Gebiets
abtretungsvertrag bezüglich des Neuſtädter Kreiſes abgeſchloſſenworden nach welchem die Ortſchaften Rehmen Döbritz Groben
gereuth Laskau Poſen Keila Tauſa Schöndorf und Volksmanns
dorf mit ihren Feldmarken an Weimar kamen die
Vodelwitz Gertewitz Seebach Bahren Schmorda Moxa PaskaCülmla Ziegenrück und Eßbach gleichfalls mit ihren Feldmarken
dagegen bei Preußen blieben

Nordhaufen 22 Sept Die Vereinigung deutſcher
Fleiſchwarenfabrikanten e Sitz Nordhauſen hat
in ihrer Hauptverſammlung folgende Beſchlüſſe gefaßt nachdem
ſie ſich zuvor im allgemeinen für Höchſtpreiſe erklärt hatte Der
Vorſtand wird beauftragt an den maßgebenden Stellen in ge
eigneter Weiſe zum Ausdruck zu bringen a entſchließt ſich die
Staatsregierung Höchſtnreiſe für Schweine anzuordnen ſo muß
erwartet werden daß auch ſolche für die hauptſächlichſten Futter
mittel zuvor feſtgeſetzt ſind b ſollten neben der Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen für Schweine auch ſolche für fertige Fleiſchwaren ſich
als notwendig erweiſen ſo darf die Einrichtung nur erfolgen wenn
den beteiligten Betrieben die Mitwirkung bei der Feſtſetzung nicht
verſagt wird c die Käufe der Heeresverwaltung die vielfach durch
Beauftragte erfolgen tragen hervorragend dazu bei die Preiſe
für Schlachtvieh in die Höhe zu treiben Es iſt dringend er kommen weil die dort befindlichen

forderlich daß hier Wandel geſchaffen wird d alle berufenen
Stellen Staatsregierung Handel und Gewerbe müſſen dahin
wirken daß unter allen Umſtänden eine weitere Steigerung der
Viehpreiſe vermieden und ein Rückgang bis zu einer gewiſſen
Grenze angeſtrebt wird Es wird beſonders hervorgehoben
eine Möglichkeit hierzu mit Rückſicht auf die neueſte Haltung eines
neutralen Auslandes und der neuen Ernte ſehr wohl vorhanden iſt

Wie es am Kongo herging
II

Am Tage nach der erſten gerüchtweiſen Meldung erſchien
bei Konſul Asmis der Adminiſtrateur mit dem er bis dahin
en Beziehungen unterhalten hatte und ſagte inörmlichem Tone Deuſſchland hat Belgien den Krieg er

klärt Der Konſul glaubte mit einem Scherzwort erwidern
zu können merkte dann aber daß es dem Manne ernſt war
und erſuchte ihn deshalb ihm eine ſchriftliche Beſtätigung zu
a weil er die Nachricht ſonſt nicht glauben könne
Darauf ließ ihm der Beamte eine amtliche Auskunft über
mitteln nach welcher Deutſchland nicht nur Frankreich Ruß
land und Belgien ſondern auch Holland den teg erklärt und
alsbald auch deſſen Neutrolität verletzt hätte Offenbar lag
eine Verwechſelung mit England vor doch wurde das erſt ſpäter
e und inzwiſchen ging die Hetze gegen Deutſchland
los Ungünſtige J über deutſch engliſche Seeſchlachten
wechſelten ab mit Meldungen daß unſere Heere vor Lüttich
geſchlagen ſeien und wir dort 30 000 Mann verloren hätten
darunter allein 20 000 durch Minenſprengungen Die Lage
Deutſchlands erſchien überhaupt in denkbar ungünſtigem Lichte
Trotzdem blieben die e n unſeres Konſuls zu den
oberen belgiſchen Beamten im Katangagebiet zunächſt korrekt
ja der Konſul erwog ſogar ſeine Reiſe nach Süden fortzu
ſetzen und von Eliſabethville aus eine Verbindung mit dem
Auswärtigen Amt und damit authentiſche Nachrichten zu er
langen Der Adminiſtrateur teilte ihm jedoch mit daß Träger
nur zum Rückmarſch nach Boma dem Sitze des Generalgou
vernements geſtellt werden könnten Konſul Asmis

darauf in Eilmärſchen nach Luſambo Die
250 Kilometer lange teilweiſe äußerſt beſchwerliche Strecke
war in acht Tagen zurückgelegt

In Luſambo ſtießen militärpflichtige Deutſche zu der
Expedition die bereits ungünſtige Telegramme in Händen
hatten und daraufhin ſofort aus dem Jnnern herbeigeeilt
waren um ſich der Heimat zur Verfügung zu ſtellen Die
Haltung der Belgier wurde jedoch ſtark reſerviert Der Kon
ſul konnte noch offizielle Beſuche machen bemerkte aber daß
bereits Nachrichten über den Krieg in die farbigen Kreiſe ge
drungen waren und daß dort lebhafte Bewegung herrſchte
Merkwürdigerweiſe geſtalteten ſich die Nachrichten im Munde
der Eingeborenen zu unſeren Gunſten wahrſcheinlich nur des
halb weil die hl egen die belgiſche Herrſchaft ein
genommen waren in Beweis wie ungeſchickt und ver
hängnisvoll es iſt der Eingeborenen Bevölkerung überhaupt
Kenntnis von europäiſchen Staatendifferenzen zu geben Der

in Lufambo ſtationierte Jnſpekteur Etat beſaß glücklicher
weiſe den Takt die drahtloſen Depeſchen ſpäter in einer ver
ſchloſſenen Mappe unter den Weißen kurſieren zu laſſen ſonſt
wäre es vielleicht zu Ausſchreitungen gegen die Deutſchengekommen Dieſe waren in Lergweſſeiter Stimmung über die

andauernd ungünſtigen Nachrichten
Erſt am 11 September traf der belgiſche Staatsdampfer

in Luſambo ein und brachte gleichzeitig die Nachricht mit daß
die franzöſiſche Regierung von Paris nach Bordeaux über
eſiedelt ſei Das war der erſte e len für die Deut

chen Aber nun hörte auch die Zurückhaltung der Belgier
auf Auf der zehntägigen Fahrt nach dem Stanleypool beehmen Ich beſonders zwei Offiziere ſehr übel zumal nach

dem die Eroberung Lüttichs bekannt wurde und ebenſo die
angebliche S Löwens Zuſammen mit den an
Bord befindlichen belgiſchen Beamten und Paſſagieren be
ſchimpften und bedrohten ſie unſere Landsleute die fie den
Krokodilen vorwerfen wollten ja ſie gingen ſogar ſoweit den
an Bord befindlichen Eingeborenen ihre Schimpfereien in die
Eingeborenenſprache zu überſetzen Nur dem energiſchen Auf
treten des Konſuls gelang es endlich den Kapitän zu veran
laſſen im nächſten Anlaufhafen die Jntervention des dortigen
höheren Beamten zu erbitten und dadurch für die folgenden
Tage wenigſtens die gröbſten Anpöbelungen zu verhindern

In Kinſhaſa war es nicht möglich im Hotel unterzuraten gegen ein Zu
F m

gänzungen durch eigene Unterſuchungen bewogen Oppel zu
nächſt ſeine Proſektur ſpäter auch ſein Lehramt niederzulegen
Er arbeitete in der Folge an der zoologiſchen Station in Trieſt
dann in eigenem Laboratorium in München und ſiedelte 1902
nach Stuttgart über wo er neben fortgeſetzter wiſſenſchaftlicher
Tätigkeit auch als Arzt wirkte Auf die Dauer jedoch fand er
darin nicht volle Befriedigung die Sehnſucht nach der Rück
kehr in die akademiſche Laufbahn wuchs in ihm dem Sohne
eines Univperſitätsprofeſſors immer ſtärker empor So nahm
er 1907 die ihm von W Roux angebotene Stelle eines Ober
aſſiſtenten an der hieſigen Anatomiſchen Anſtalt an und hatte
die Genugtuung ohne weitere Förmlichkeiten in den Lehr
körper der Univerſität eingereiht zu werden Unter dem Ein
fluſſe Roux des Begründers der Entwicklungsmechanik
wandte er ſich nun hauptſächlich Verſuchen zur Erforſchung der

des Geſchehens im lebenden Körper zu und erzielte
dabei ſchöne und vielverſprechende Ergebniſſe Jhr weiterer
Ausbau war ihm leider nicht vergönnt Ein unerwartet früher
Tod unterbrach auch die Vollendung des großen Lehrbuches
in dem Oppel ſein Beſtes hatte geben wollen Von den bisher
erſchienenen 8 Bänden hat er vier 1896 bis 1905 ſelbſt ge
ſchrieben für die übrigen waren einige gleichgefinnte Mit
arbeiter gewonnen Es iſt zu hoffen daß einer von dieſen die
Fortführung des Werkes übernimmt Unter den zahlreichen
ſonſtigen Veröffentlichungen Oppels hat ein zuſammen mit
Böhm 2eren zuletzt aber allein bearbeitetes Taſchenbuch
der mikroſkopiſchen Technik 6 Auflagen erlebt und große Ver
breitung auch durch Ueberſetzung in das Franzöſiſche Entgliſche
und Ruſſiſche gefunden Der erſt im vergangenen Jahre er
ſchienene Leitfaden für das embryologiſche Praktikum und
Grundriß der Entwicklungsgeſchichte des Menſchen und der
Wirbeltiere iſt aus den von Oppel abgehaltenen Uebungen
hervorgegangen und bekundet ſein großes Lehrgeſchick Wie
in ſeiner Forſchung ſo war Oppel auch als Lehrer von pein
licher Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkeit und dadurch bei ſeinen
Schülern allgemein beliebt Seine Freunde und Kollegen
ſchätzten an ihm ſeine ruhige Liebenswürdigkeit und ſeine Auf
richtigkeit Noch nicht 53 Jahre alt erlag er einem ſchweren
Leiden gegen das ſeine zähe Natur viele Monate lang ver
geblich angekämpft hatte P E

ung für die Erhaltung und Mehrung der deuk
die die Zentralſtelle für Volkswohlfahrt ver

anſtaltet wird unter dem Vorſitz von Staatsminiſter von
Möller vom 26 bis 28 Oktober ds Js im großen Sitzungs
ſaale des Reichstages ſtattfinden Folgende Tagesordnung
wird zur Verhandlung kommen Einleitung Die deutſche
Volkskraft und der Weltkrieg Geheimer Ober
medizinalrat Profeſſor Dr Abel Jena 1 Die Mehrung
des Nachwuchſes Prof Dr Oldenburg Göttingen
Stabsarzt a D Dr Chriſtian Berlin 2 Erhaltung und
Kräftigung des Nachwuchſes a Säuglings und
Kleinkindesalter Kabinettsrat a D Dr Dr von Behr Pin
now Berlin Prof Dr Hecker München b Schulpflichtiges
Alter Dr Lewandowski Berlin o Schulentlaſſene Jugend
Geh Sanitätsrat Dr Gottſtein Charlottenburg Frau Di
rektorin Eliſe Deutſch Charlottenburg 3 Schutz der Volk s
geſundheit a Wohnungs und Siedlungsweſen Städtiſches Wohnungs und Siedlungsweſen Profeſſor Dr Albrecht
BerlinLichterfelde Ländliches Siedlungsweſen Geh Reg
Rat Prof Dr Sering Berlin b Volksernährung Geh
Med Rat Prof Dr Rübner Berlin c Volksſeuchen Tuber
kuloſe Geſchlechtskrankheiten Alkoholismus Berichterſtatter
noch unbeſtimmt 4 Hebung der Raſſe Zuſammen

ſaſſimg Geh Med Rat Prof Dr v Gruber München
An die Tagung wird ſich die Jugendpfleger undJugendpflegerinnentonſerenz der Zentralſtelle
für Volkswohlfahrt am Donnerstag den 28 Oktober 1915
nachmittags 4 Uhr anſchließen Zur Teilnahme an den
beiden Zuſammenkünften ſind auch Gäſte willkommen Teil
nehmerkarten können koſtenlos durch die Zentralſtelle für
Volkswohlfahrt Berlin W 50 Augsburgerſtraße 61 bezogen
werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Konzertreiſe durch Belgien

Brüſſel 21 September
Die Kammerſängerin Berta MorenaMünchen der Kam

merſäünger Karl Perron Dresden die Violinvirtuoſin KlaraBrrr r und der Hofkapellmeiſter Hugo Reichenberger
Wien haben ſich zu einer Konzerttournee durch Belgien vereinigt
Das erſte Konzert das rn abend im großen Saal des Königl
Konſervatoriums ftattfand brachte den Künſtlern verdienten
reichen Beifa



ammenwohnen mit den Deutſchen proteſtierten Ein Verſuch
des Konſuls mit den in Brazzaville inhaftierten Deutſchen in
Verbindung zu kommen ſchlug fehl im Gegenteil traf die
franzöſiſche Behörde alle Vorbereitungen den Konſul zu ver
haften falls er franzöſiſchen Boden betreten wollte Auf der
Fahrt nach Matadi wurde anſcheinend mit Abſicht auch die
Ankunft des Zuges verzögert damit unſer Konſul nicht mehr
den Dampferanſchluß nach Boma erreichen ſollte Jn Matadi
empfing die Deutſchen eine lärmende drohende Menſchen
menge Doch ſchützte ſie ein Polizeiaufgebot vor Tätlichkeiten
Der Bezirksamtmann verlangte nunmehr daß die Deutſchen
bis zum Abgang des Dampfers nach Boma am folgenden Tage
im Eingeborenengefängnis verblieben Herr Asmis poteſtierte
auf das entſchiedenſte gegen eine derartige unwürdige Zu
mutung man hinderte ihn jedoch telegraphiſch oder telephoniſch
mit dem Generalgouverneur in Verbindung zu treten und ſo
mußte er ſich ſchließlich fügen Jn dem Gefängnishof ſtande
um die wonigen Deutſchen eingeborene Gefangene herum und
verhöhnten ſie ebenfalls während ein gefangener engliſcher
Rowdy vergeblich ein Shakehand anzubringen verſuchte Erſt
nach zwei Stunden kam der Bezirksamtmann und führte
ſcheinbar auf inzwiſchen eingetroffene Anweiſung des General
gouverneurs den Konſul in ein freiſtehendes Regierungs
gebäude die übrigen Deutſchen mußten die Nacht im Ge
fängnis verbringen

Am nächſten Morgen wurden unſere Landsleute zum
Dampfer geführt auf dem ſie ihr Gepäck toll zugerichtet vor
fanden Unter Schmähungen der Menge fuhren ſie dann mit
dem Dampfer bis Boma wo ein deutſcher Dampfer fahrbereit
lag und eine BVarkaſſe zur Uebernahme des Konſuls und der
Militärpflichtigen entſandte Der amerikaniſche und der
italieniſche Generalkonſul machten dem unſrigen noch einen
Abſchiedsbeſuch worauf die Deutſchen unbehelligt gen Süden
nach Loanda in Portugieſiſch Angola fuhren Hier trafen ſie
eine größere Deutſchengemeinde und außerdem den Dampfer
Adelaide der Hamburger Auſtrallinie und einen ſolchen der

Afrikalinie Am 24 September alſo faſt zwei Monate nach
Kriegsbeginn erhielt unſer Konſul hier die erſten deutſchen
Zeitungen Die Zuſchrift einer großen Hamburger Export
firma an das Konſulat in Loanda in der dieſe erklärte ſie
habe in dieſem Augenblick keinerlei Privatintereſſen mehr
ſondern ſtelle ihr geſamtes Eigentum und alle ihre Mittel
dem dortigen Je zur Verfügung ließ auch unſere ſchon
faſt verzweifelten Landsleute die Größe der Begeiſterung und
der Opferwilligkeit in der Heimat ahnen Von Loanda aus
wurde dann die Reiſe nach Deutſchland angetreten Es ge
lang unſeren Landsleuten glücklich die Heimat zu erreichen
Der weitere Verlauf der Dinge im Kongogebiet iſt bekannt
Es ſind jetzt ſämtliche Deutſche dort ausgewieſen Die Schiffe
der Deutſchen Kamerun Geſellſchaft auf dem oberen Kongo
ſind beſchlagnahmt Die Deutſchen die erſt ſpäter noch aus
dem oberen Kongo gekommen ſind wurden in ſcheußlichſter
Weiſe behandelt Das von uns neuerworbene Austauſchgebiet
am Kongo wurde a tempo von Franzoſen und Belgiern be
ſetzt der Poſten in Birn am Sanga überfallen und unſer Ver
treter erſchoſſen Daraufhin haben unſere Truppen auf einem
kleinen Dampfer zwei Maſchinengewehre untergebracht und
fuhren zu der franzöſiſchen Station Ueſſo hinüber wo ſie

xC 2 vuv rMitteldeutsche Privat

19 Franzoſen und Portugieſen noch bei ihrem Siegesfeſt an
trafen und 16 davon töteten nur drei entkamen Als Antwort
darauf wurde alsbald eine Strafexpedition von 400 Schwarzen
unter Führung eines franzöſiſchen Oberſten ausgerüſtet

Jm ganzen iſt ſo ſchloß Herr Konſul Asmis ſeine inter
eſſanten Darlegungen zu ſagen daß der Bruch der Neutrali
tät im Kongogebiet für den ganzen Handel und Wandel dort
ſehr verhängnisvoll ſein wird Was dem Anſehen der weißen
Roſſe durch die Einbeziehung Afrikas in den Weltkrieg an
Schaden zugefügt iſt wird ſich kaum wieder gut machen laſſen

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter
R

Bäder und Kurorkte
Vad Soden Die Sommerkur neigt ſich ihrem Ende zu Jn

den Taunuswaldungen beginnt langſam der Herbvſt ſeinen
Einzug zu halten der ja gerade in unſerer Gegend von einer
wunderſamen Schönheit und Milde iſt Rückſchauend darf man
mit Befriedigung berichten daß jetzt auch im Kriege die Vorzüge
Bad Sodens ländliche Ruhe bei reichen und vorbildlichen Kur
mitteln ſich glänzend bewährt haben und daß abgeſehen von
der ſonſt üblichen Jnternationalität das große Geſchehen draußen
faſt ſpurlos an uns vorübergegangen iſt Der Beſuch hat faſt keine
Finbuße erlitten und das Kurleben ſpielte ſich mit geringen Ab
weichungen ganz in der gewohnten Weiſe ab Dieſe günſtigen
Erfahrungen und das rege Bedürfnis nach Erholung während der
kälteren Jahreszeit hat die Kurdirektion veranlaßt eine vollſtän
dige Winterkur durchzuführen die bei den hervorragenden kli
matiſchen Verhältniſſen Sodens erfolgverſprechend iſt Ganz wie
ſonſt werden die Kurmittel Bäder Brunnen Vnhalatorium in
Betrieb ſein und zu den mancherlei geſellſchaftlichen Zerſtreuungen
wird ſich der Winterſport fügen der in der Umgebung von Soden
mit ſeinen geſchätzten Halden ein beſonders ausgedehntes Feld
der Betätigung darbietet

Vad Orb Der Kurbetrieb war in der nunmehr dem Ende
zugehenden Saiſo ußerordentlich lebhaft Auch eine große Zahl
von Offizieren ung kranken Soldaten war ſeitens der Militär
behörde nach hier zur Kur überwieſen Es handelte ſich größten
teils um Herzkranke Rheumatiker und Nervenkranke Das Kur
publikum bot infolgedeſſen ein ſehr abwechſelungsreiches Bild
Da die Ueberweiſung ſeitens der Militärbehörde auch über den
Winter andauern wird ſo bleibt der Bäderbetrieb geöffnet Auch
das Kurhaus wird geöffnet bleiben Da es mit dem Badehaus 1
direkt verbunden iſt ſo iſt die Möglichkeit zu einer Winterkur
durchaus gegeben Dazu kommt daß das Reſervelazarett mit ver
wundeten und kranken Soldaten voll beſetzt iſt auch dieſen iſt
wie im vergangenen Winter im Jntereſſe raſcherer Heilung die
Möglichkeit gegeben Bäder zu nehmen

Vad Nauheim Bis zum 16 September 1915 ſind 19 673 Kur
gäſte angekommen Bäder wurden bis zum 16 September 1915

254 984 abgegeben
W

Wekiterwarte Hambiwg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

24 September Wolkig teils ſonnig Strichregen warm
25 September Viel Sonne ſchön Wolkenzug im Süden ſtrich

weiſe Regen

Halliſcher Wenervericht

22 September 28 September
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 764,8 763 3rer rig wol t oWinde gen 52 O iMaximum der Temperatur am 22 September 15 5 CMinmnum in der Racht vom 22 September zum 23 September 2 C

Niederſchläge am 23 September 7 Uhr morgens 0 em

Handel Gewerbe und Verkehr
Sächſiſche Provinzial Anleihe Dem Provinzialverband für

die Provinz Sachſen iſt die Genehmigung zur Ausgabe von Schuld
verſchreibungen bis zum Betrage von 30 Millionen Mark für
Zwecke der Sächſiſchen Provinzialbank erteilt worden

Blei und Silberhütte Braubach Alt Geſ in Frankfurt a M
Die Geſellſchaft ſchließt das am 31 Mai abgelaufene Geſchäftsjahr
1914/15 mit einem Gewinn von 1023 700 i V 164 300 Mk
ab Zu Abſchreibungen ſollen 301 200 140 200 Mk verwendet
und die Reſerven um 200 000 15 910 Mk erhöht werden Der
Generalverſammlung wird die Verteilung einer Dividende von

dividendenlos geblieben waren Auf neue Rechnung gelangen
29 700 8200 Mk

am 25 Oktober ſtattfindenden Generalverſammlung ſchlägt die
Verwaltung 6 Prozent Dividende i V 0 Prozent vor

beſchloſſen Auf Grund des S 3 des Geſetzes über die Ermächti
gung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw vom
4 Auguſt 1914 wird allen Brennereien die bisber Getreide ver

wenn ſie dieſe nicht ſelbſt gewonnen haben zur Branntweinbe

Nachteil entſteht

deutſchen Vereinigten Steingutſyndikat decken

Preisnotierungen beſchloſſen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

8 Prozent vorgeſchlagen nachdem die beiden letzten Geſchäftsjahre

Leipziger Buchbinderei Akt Geſ vorm Guſtav Fritzſche Der

Erleichterungen im Brennereibetriebe Der Bundesrat hat

arbeitet haben geſtattet im Betriebsjahr 1915/16 Kartoffeln auch

reitung zu verwenden ohne daß hierdurch ihre Brennereiklaſſe ge
ändert wird oder ihnen für die künftige ſteuerliche Behandlung ein

Die mahgebenden deutſchen Steingutfabriken haben mit dem
Sentralverband der Großhändler der Waſſer
leitungsbranche eine Konvention abgeſchloſſen wonach die
Werke ſich auf 5 Jahre verpflichten nur an Verbandsmitglieder
zu liefern während letztere ihren Bedarf ausſchließlich bei dem

Gleichzeitig
wurde laut Frkf Ztg eine weſentliche Erhöhung ſämtlicher
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Amkliche Hrkanntmachnngen

Beſchluß
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsverſtei ir angsverſteigerung des in Oberr x belegenen im Grundbuche Band I Blatt 30 auf den Namen

des ers Otto Schaerf in Ober Teutſchenthal eingetragenen Grund
i aufgehoben Der auf den 28 September 1915 beſtimmte Termin

Halle Saale den 21 September 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
betreffend den Verkehr mit Oelfrüchten

Nach der Ausführungsanweiſung zur Verordn m 155 ung vom 15Juli 1915 über den Verkehr mit Oelfrüchten ſind die Mengen per
v Raps Rübſen Sederich und Raviſon Dotter Mohn Lein und
S anf der inländiſchen Ernte gewonnenen Früchte Oelfrüchte bis
W n r r Kalendervierteljahres dem Kriegsaus
u ansliche und tieriſche Oele u i iunſere Vermittelung nd Sette t ſern Sarg

Die Beſitzer von Oelfrüchten werden dahe f ir aufgefordertAnzeigen bis zum 4 Oktober 1915 an uns Aurereg Sie ins
getrennt nach Arten aufzuſtellen und müſſen enthalten

1 J re e in Kilogramm
2 Rame un reſſe des Lieferungspflichtiger3 die Verladeſtation asvftuichtigen

4 7 en an der Lieferungspflichtige zur Verladung be

Die Anzeigepflicht gilt nicht für Vorräte di J f
die vom Jnkrafttreten dieſer Verordnung ab in der Hand desſelben Eigentümer

insgeſamt 10 Kilogramm nicht überſteigen
Salle a den 20 September 1915

Der Magiſtrat
Bekanntmachung
Straßenbeleuchtung

v Monat Oktober 1915 brennen die Gaslaternen
vom 10 von 64 Uhr abends bis 522 Uhr früh
vom 11 20 von 554 Uhr abends bis 55 Uhr früh

vom 21 31 von 528 Uhr abends bis 62 Uhr früh
Salle a S den 20 September 1915

Der Magiſtrat
Vekanntmachnung

9 t am 1 Oktober 1915Auf Beſchluß des Bundesrats findet am 1 Oktober 1915 etW zwiſchenzählung ſtatt die ſich auf Pferde Rindeiet Scaſe
Sch veine Ziegen und Federvieh erſtreckt
Die Zählung erfolgt wie die früheren entſprechenden Er
hebungen nach viehhaltenden Haushaltungen unter Zugrunde
legung der bezeichneten Viehgattungen als Zähleinheit Alle
Viehbeſitzer und die Vorſtände der in Frage kommenden Haus

haltungen haben ihre Viehbeſtände für die Nacht vom 30 Sep
tember 1915 auf den 1 Oktober 1915 den mit der Durchführung
der Erhebung beauftragten Polizeibeamten genau anzugeben Es

wird darauf hingemieſen daß jede Verletzung der Anzeigepflicht
unter Strafe geſtellt iſt

Die Ergeöniſſe dieſer Zählung deren Vollſtändigkeit und Zu
verläſſigkeit im Hinblick auf die durch den Krieg geſchaffenen Ver
hältniſſe von größtem Wert ſind dienen nur amtlichen ſtatiſtiſchen
Zwecken und werden nur im Jntereſſe der gegenwärtig wichtigen
Frage der Volksernährung verwandt

S all g S den 22 September 1915
Der Magiſtrat gez Rive

Halle Hettstedter Eisendahn Gesellschatt

Durch Beschluss der Generalversammlung vom heutigen Tage
ist der für das am 31 März 1915 ab gelaufene Geschäftsjahr zu ver
teilende Gewinn auf 3 für die Aktien AH und B festgesetzt worden
Dis Gewinnanteilscheine II Reihe Hr 9 zu unseren Hktien H und B
werden mit je 39 09 M vom 27 September 1915 ab bei den Bank
häusern H F Lehmann und Reinhold Steckner in Halle a sowie
bei der Berliner Handels Gesellschaft und bei dem Bankhause Rott
K Schünemann in Berlin eingelöst

Halle a den 22 September 1915Halle Hettstecäter Eisenbahn Gesellschaft
Der Vorstand Czarnikow

Pöchterheim v Fran Direktor Zubke
vorm Böhling

für geſellſchaftliche zeitgemäß wiſſen ſchaftliche und praktiſche Ausbildg Auf
nahme zum Beſuch höh Lehranſtalten und Schulen Herzlich Familienleben
Proſpekte Empfehlungen Halle a Albrechtſtraße 1

Wir ſuchen zum 1 Oktober

Lehrling gegen Vergütg

Engrosgeſchäft
A Goedecke Prinzenſtr 9

Weſbiiehe

Alumuaſt
Blankenburg Harz

ber z Ausst v Zeugn f einj
freiw Dienst u f Obersekunda

der br Oberrealschulen S
Prosp durch die Leitung

Männliche i geſucht Meldung
Bureau Weidenplan 7

S TüchtigeOffene See Turn n Handarbeitslehrerin

Böttcher hKutscher SSohuh Verkäuferin
Rr heiter
r ſuchtCarl Heinoldt Leipzig

Tüchtige

Fleiſchergeſellen
werden ſofort eingeſtellt

Gebr Schorn Jena

F MäönnlicheJunger Mann
aus anſtändiger Familie der Oſtern Cand mee
die Schule verläßt über gute Schu t
zeugniſfe verfügt und Luſt hat Kauf vor Dr Prüfung ſtehend ſucht paſſende
mann zu werden findet dazu in einem Stellung bei mäßigen Anſprüchen
großen Geſchäft bei günſt Bedingungen Angebote unter G 2327 an die
Gelegenheit Vielſeitige gründliche Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung erbeten
Ausbildung wird zugeſichert Angebote
erbeten unter C 2323 an die Geſchäftsſtelle d Zig Vermischtes V

z geſucht für ein xLehrling hieſiges Kontor Beſſere Witwe
mit guter Schuibildung gegen monatl 44 wünſcht Bekannſchaft mit
Vergütung Meldungen erbeten sub Herrn zwecks Heirat Offerten unter
E 2325 an die Erped d Ztg W 2333 an die Exped d Ztg

J ältere tüchtige 1 Kraft bei
hohem Gehalt verlangt

Ludwig Kafka
Görlitz

e

e eStelle gehe

Geſucht ein gewandter

militärfreier Buchhalter
zu möglichſt baldigem Antritt Angebote mit Zeugnisabſchriften ſowie
Angabe des Lebensalters und der Gehaltsanſprüche an

E W Julius Blancke Co
G m b

Maſchinen und Dampfkeſſel ArmaturenFabrik Nerſeburg

Aktiengesellsohaſtan k Filiale Walle N S Fer Poststrasse 12
nsprecher Nr 1382 1383 1692

e
d Mietsgesueche

Per 1 April 1916
paſſende Räume in guter Lage geſucht ca 500 m Fläche für
Maſchinen Veparatur Werkſtatt nebſt Burean part gelegen
mögl mit Zentralheizung und bequemer Toreinfahrt Angebote
mit Preis unter W N 694 an

W Ann Exped Gründler Rathausſtr 13 a

23 23 mit gutem Obſt u BeerenSchöne Familiengärten Feſte ſtaubfreie Lage
herrliches Panorama zu vermieten Angerweg 28 Beſichtigung 5 Uhr

Eingang hinter dem Oekonomiegebäude Grabenſeite

Alter Markt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Parkett
ſof od jpäter zu verm Preis 900 M

Vermietungen

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Lilienmiüohin allen
8 0 rte n Unreinheiten

der Haut ver
Souchong Congo Java Ceylon e erusie
Jud Aſſam auch Miſchungen ſrisches Aus
alles in Pfundpackungen unt Garantie sehen
rein wohlſchmeckender Ware u zwar und beseitigt
feinſte zu Mk 35 per t Kg Gesichtsfalten
feine z 7 7 Runzeln Sommersprossengute 995 Röten und graue Hautmittlere 2 r à Flasche M 1 beiverzollt liefern gegen Nahme bei Ab Oscar Ballin sen u un
nahme von mindeſtens 3 Pfd exklPorto und von 5 Pfd portofrei Part A oipzigerstrasso r

Oswald Becken 60
Hamburg 93 Alſterdamm 35

Für Militär
Sporen

Kandaren
Stelghbügel

Uniform Knöpfe
Uniform Hhbzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Esshestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

Fordinand Haassengier

Metallw Fabr Vernicklung
Barfüsserstr 9 Fernspr 1196

Erneuern u Brünieren
von Säbeln Helmbeschlägen usw

u l 4Der Seht ist alſes Asth nd a
beim Kleid Schade wenn man
Stoff Besatz und Arbeit durch
einen reizlosen billigen Schnitt zentwertet Favorit Schnitte sind e
an Güte einzigartig Zu beziehen Aſthma in kurzer Zeil durch eine ein
ebenso wie das neue Favorit ad r atäriiche Anwendung vollſtändig
Moden Hlbum nur 60 Pf von wurde

A Welganchk Privpatier

München 1
W F Wollmer

We T re e ne e uh v R3 e r e
c 4 5 h D

W

n 3 x R n 7e

P n n eI a n a c82 d du c Je Wn ehe 4 7 ar h cmee J7 2 v t p 8c e

re m 858e h
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Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 22 Sept 21 Sept tNebra Oberpegel e l 94 Sv NAUnterpegel l 36 1,34 2Weißenfels Oberpegel 38 r2,40 2Unterpegel 22 27606,14 8Trotha 23 Sept 1,32 22 Sept zAlsleben Oberpegel 22 Sept 2,32 21 Sept 2,38 1
uNnterpegel 72 r0,76 4Bernburg 90,40 70,40 S SCalbe Oberpegel 7 T l 33 1
Unterpegel 760 12 70 18 6
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